
Die palästinensische Zivilgesellschaft

... innerhalb Israels erfährt seit den 1990er Jahren eine
deutliche Stärkung. Mit der vermehrten Selbstorganisation
in Form von Nichtregierungsorganisationen, politischen
Parteien und Initiativen, die die Interessen der palästi-
nensischen Minderheit vertreten und die als Vermittler
kollektiver Identität fungieren, verstärkt sich der Wider-
stand gegen die strukturelle Diskriminierung der in Israel
lebenden palästinensischen Bevölkerung. Basierend auf
Gesprächen mit Aktivistinnen und Aktivisten palästinen-
sischer Menschenrechtsgruppen, Flüchtlingsvereine,
Forschungs- und Kultureinrichtungen, Frauenorganisa-
tionen sowie politischer Parteien analysiert das Buch
die Hintergründe dieser Entwicklung und untersucht
die Themen und Strategien der unterschiedlichen zivil-
gesellschaftlichen Akteure. Besonderes Augenmerk
gilt dabei der Rolle und dem Einfluss palästinensischer
translokaler und transnationaler Beziehungen.
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